
SPD-Kreisparteitag Herford 3. Juli 2010, Stadtpark/Schützenhof Herford 1 

 2 

Antrag-Nr.:  8 3 

Antragsteller:  Juso-AG Bünde-Kirchlengern 4 

Weiterleitung: Landesparteitag NRW-SPD, Bundesparteitag 5 

 6 

 7 

 8 

Profil schärfen – Arbeiter ins Parlament 9 

 10 

Bundes- und Landespartei werden aufgefordert, ein Konzept zu erarbeiten mit dem Ziel, 11 

dass der Bevölkerungsquerschnitt repräsentativer als bislang in den Parlamenten 12 

vertreten ist. 13 

 14 
Begründung: 15 

 16 

Die SPD hat ihre Anfänge in der Arbeiterbewegung und war lange Zeit DIE Arbeiterpartei. 17 

Natürlich ist die SPD zu einer Partei aller Bürgerinnen und Bürger geworden, dessen 18 

ungeachtet hatten wir noch lange den Ruf als Arbeiterpartei und einen guten Draht zu den 19 

Gewerkschaften. Leider sind in den letzten Jahren das Profil der Arbeiterpartei und die 20 

gute Beziehung zu den Gewerkschaften abhanden gekommen, und wird langsam einer 21 

anderen Partei zugeschrieben. 22 

Wir finden es beschämend, dass in dieser Legislaturperiode nur 3 „ArbeiterInnen“ in der 23 

SPD, dagegen 7 „ArbeiterInnen“ aus der CDU, im Bundestag vertreten sind. 24 

Das Parlament soll das VOLK repräsentieren und nicht nur einen Teil davon! Leider sitzen 25 

in den Länderparlamenten und im Bundestag größtenteils Akademiker und nicht mehr der 26 

„einfache“ Bürger. Das Volk besteht nicht nur aus Journalisten, Juristen und Pädagogen, 27 

sondern auch aus HandwerksmeisterInnen und FließbandarbeiterInnen. Seit 1988 hat die 28 

SPD die sogenannte „Frauenquote“ für Ämter und Mandate. Diese erfolgreiche Regelung 29 

hat die Rolle der Frau in der SPD gestärkt und gezeigt, dass die Politik vom weiblichen 30 

Geschlecht profitiert. Das Beispiel von Stefan Schwartze (Herford - Minden-Lübbecke II), 31 

selbst Industriemechaniker, lässt erkennen, dass es bei den Bürgern sehr positiv wirkt, 32 

wenn ein „Arbeiter“ kandidiert. 33 

 34 

Wir müssen unser Parteiprofil schärfen und eine „ArbeiterInnenquote“ einführen. 35 

 36 

 37 

Beschlussfassung: 38 

Angenommen ( X )  abgelehnt (   )  überwiesen an (   ) 39 

1 Gegenstimme 40 


